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Hinweise auf Broschüren
und Zeitschriften

Die dritte uberarbeitete Lesbenbü-
cherliste der frauenlesbenbibliothek
Zurich erscheint demnächst. Sie enthalt

neu auch Beitrage aus Sammelbanden

Preis. Fr. 8.-.

FraZ Nr 3/95 zum Thema Literatur
brachte von Madeleine Marti den
Artikel Lesben in der Literatur statt
«Lesbenliteratur».

Emanzipation Nr. 5/95 enthalt nicht
nur den Abdruck des Vortrags von
Maja Wicki, den diese an der
Feminismus-Tagung im Mai an der
Paulus-Akademie gehalten hat
(Feminismus in den 90ern), sondern auch

einen Bericht von Lepa Mladjenovic
aus Belgrad. Wo ich herkomme. Leben

als lesbische Feministin in Kriegszeiten

sowie einen Text von Bianca
Miglioretto über die philippinische
Lesbenband «Lantad»

FrauenSolidarität Nr. 1/95 - die
fünfzigste Nummer! - zum Thema
Literatur von Frauen aus Afrika, Asien
und Lateinamerika bringt ein Interview

mit der mexikanischen Autorin
(des Lesbenromans «Amora»)
Rosamaria Roffiel: Nicht immer nur
Tragödien!
Der Verein FrauenSolidarität hat

begonnen, die Bestände ihres Archivs
und der Dokumentationsstelle Frauen

und «Dritte Welt», die seit 1994

zuganglich sind, in Form einer
annotierten Bibliographie zu erschliessen
(Nr. 51A/1995)

Das Bulletin Shamakami fur asiatische

lesbische und bisexuelle Frauen

erscheint viermal im Jahr und enthalt

Berichte über Aktuelles im
Leben der Lesben in diversen Landern
des asiatischen Raums, aber auch aus

den Landern, in denen sich die
betreffenden Frauen als Immigrantinnen

befinden Das Bulletin ist in
einer Finanzkrise und bittet um Spenden

und/oder Abos Kontakt'
Shamakami, PO Box 460 456, San

Francisco, CA 94 146 USA

In Osterreich gibt es eine neue Les-
benzeitschrift. LILA Schriften Die
Herausgeberinnen definieren sich als

Separatistinnen, und die Zeitschrift
ist fur alle jene gedacht, die in den

üblichen Medien nie zu Wort und
Bild kommen. Bestellungen oder
Beitrage an: Leseps, Postfach 45, A-
7400 Oberwart

Streit, die feministische Rechtszeitschrift

aus Deutschland, gab eine
Nummer zu Lesben und Recht heraus

(4/94)

Die nächste Nummer der Ariadne,
des Leitfadens zur «ersten»
deutschen Frauenbewegung, Heft
29/1996, wird das Thema Lesben
haben Der «Almanach des Archivs der
deutschen Frauenbewegung» aus
Kassel erscheint zweimal jahrlich und
ist immer sehr spannend.

Zum Thema Lesben im Widerstand
(30er/40er Jahre) hat das Brüsseler
Dokumentations- und Forschungszentrum

«Les Lesbianaires» das Heft
Nr. 35/95 veröffentlicht Bestellungen

an das Zentrum, c/o Isabel
Dargent, BP 2024, B-1000 Bruxelles.

LesbenLeben. Lesbisches Leben im
Spiegel deutschsprachiger
Veröffentlichungen. Katalog zur Lesbenli-
teraturausstellung. Spinnen Verlag
1994.

In der Reihe «Studien und Berichte»

erscheint die Nr. 49 zum Thema
Homosexualität. Sie kann zum Preis

von ungefähr Fr 18.- über das Institut

für Sozialethik, Bern, bezogen
werden

In der Reihe Dokumente lesbisch-
schwuler Emanzipation ist «Der
homosexuellen NS-Opfer gedenken»
herausgekommen (Berlin 1995) Von
der Initiative Schwulen Denkmal, in
Zusammenarbeit mit dem Fachbereich

fur gleichgeschlechtliche
Lebensweisen.

Weitere Hinweise siehe Infoteil
(nr/rs)
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